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Das liegt im Auge des Betrachters. Der komplette Text suggeriert etwas anderes. 

Wenn man bösartig wäre, könnte man glatt unterstellen, dass die Beschreibung bewusst
irreführend ist.

Wenn ich mich Sätze lang über die Einfachheit und Leichtigkeit einer Route auslasse und
verharmlosende Formulierungen nutze, "mußt mal die Hände aus der Tasche nehmen", dann
würde ich die Beschreibung schon als falsch ansehen. Es bleibt letztlich die Diskrepanz
zwischen der langen Beschreibung und dem kleinen Schwierigkeitskürzel.

Ich glaube wenn einer unserer Schüler etwas analoges in einer Klausur machen würde, dann
würden wir das mit ziemlicher Sicherheit als "falsch" oder stark Mangel behaftet werten.

Unstrittig ist, dass es hier definitiv auch an Sorgfalt der Lehrkräfte fehlte. Das will ich gar nicht
in Abrede stellen. Aber ich finde die Situation nicht so eindeutig, wie man das auf den ersten
Blick vielleicht meinen könnte.
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